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AUS DEM INHALT

nun ist das neue Jahr schon einen Monat alt, der 
Zauber des Anfangs längst wieder verschwun-
den, der Alltag liegt obenauf… War da was? Fra-
gen, Wünsche, Hoffnungen für 2026? Ist noch 
etwas da vom Sehnen und der Zuversicht, dass 
das Jahr besser wird als das vergangene?

Immerhin begleitet uns ein Zukunfts-Wort als bi-
blische Jahreslosung – und nicht nur im Januar: 

Gott spricht: 
„Siehe, ich mache alles neu!“ (Offb. 21,5)

Ein Wort aus dem letzten Buch der Bibel. Dort 
steht es ziemlich am Schluss. Nach einem lan-
gen Kampf, der so ziemlich das Dunkelste ist, 
was sich zwischen Himmel und Erde abspielt. 
Und das Großartige, das Wunderbare am Ende 
dieses Kampfes? Eben das: Gott macht alles neu. 
Die Welt, das Zusammenleben, seine Schöpfung. 
Alles. Und das, was entsteht, kennt keine Trauer 
mehr, kein Leid, keinen Schmerz. Gott selbst wird 
alle Tränen abwischen. Der Tod wird dann nicht 
mehr sein. Gott sagt: „Ich mache alles neu!“

Nun können Sie sagen, das klingt ja ganz wunder-
bar. Aber es ist doch wieder so ein klassischer Fall 
von Jenseitsvertröstung. Ja, mit Trost hat das zu 

tun. Ich spreche den Satz oft auf dem Friedhof 
am Grab. Weil er ein Trost ist und ein Hinweis da-
rauf, dass Gott auch am Ende immer noch Gott 
ist. Größer, stärker, lebendiger als alles Leid und 
der Tod. Ein Hoffnungswort für die Trauernden. 
Gott sei Dank ist die neue Welt Gottes mehr und 
etwas anderes als das, was wir uns vorstellen, 
was Menschen hier leben und aushalten müssen. 
Bei Gott gibt es eine Gerechtigkeit, die zurecht-
bringen will und ins Recht setzen will, was vorher 
Unrecht war.

Dieses Wort gehört aber auch mitten hinein in 
unser Leben. Denn Gott kommt hinein in unsere 
Welt. Das Weihnachtsfest alle Jahre wieder ist 
unser Zeuge. Gott ist mit uns unterwegs. Und 
wo Gott ist, ist Neues im Gange. Neues in seinem 
Sinn. Deshalb seine freundliche Aufforderung: 
„Siehe!“. Wir sollen hinschauen. Offen sein. Für 
ihn. Und uns zur Verfügung stellen. Ja, das ist ein 
erster Schritt: zu Gott schauen. Ihm etwas zu-
trauen in diesem Jahr 2026. Mit seinem Kommen 
rechnen. Auch wenn es schwerfällt. Und es wird 
immer wieder schwerfallen. Aber wir sind nicht 
allein. Wir können uns aufrichten an dieser Aus-
sicht und aneinander. 

Ihr Pfarrer Christoph Gutsche

AUF EIN WORT

Liebe Gemeinde,
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Einer langen Tradition folgend, fuhren vom 18. bis 
zum 23. November auch im vergangenen Jahr eini-
ge Vereinsmitglieder über den Buß- und Bettag alle 
Projekte in der Ukraine an, welche vom Verein „Part-
nerschaft mit Osteuropa e.V.“ unterstützt werden.

Am 18. November mittags ging es los und gleich 
unsere erste Übernachtung in Jaworiw führte uns 
den „Alltag“ der Ukrainer unmittelbar vor Augen. 
Mitten in der Nacht gab es Luftalarm und am 
nächsten Morgen auf der Weiterfahrt waren die 
Rauchwolken in Lemberg kilometerweit zu sehen. 
Unsere Freunde in Lemberg sprachen von einer 
der schlimmsten Nächte seit Beginn des Krieges.

Die Fahrt führte uns weiter nach Czernowitz zur 
Stiftung „Neue Familie“. Dort war mittlerweile der 
achte Zug mit Flüchtlingen aus dem Osten des 
Landes eingetroffen, und alle mussten unterge-
bracht und versorgt werden. Im Büro der Stiftung 
lernten wir drei junge Psychologiestudentinnen 
des 2. Semesters kennen und hörten ihre Beweg-
gründe, wieso sie Psychologie studierten. Bei 

allen war der Auslöser der Krieg. Eine Studentin 
hatte ihren Bruder an der Null-Linie – es waren be-
drückende Erlebnisse, welche sie uns schilderte. 
Wir brachten unsere Spenden ins Lager und über-
gaben dem Verein eine finanzielle Spende für den 
Einkauf von Lebensmitteln für die Flüchtlinge und 
für die Arbeit der Psychologen. Im ganzen Land 
gab es während unserer Reise nur drei Stunden 
Strom am Tag – überall liefen die Generatoren, ein 
wahnsinniger Lärm und Gestank auf den Straßen.

Zurück in Lemberg galt unser erster Besuch der 
Obdachlosenhilfe. Für diese hatten wir kiloweise 
Waschmittel, Seife und Desinfektionsmittel einge-
kauft sowie Druckerpapier, damit die Anträge für 
die Stadt, um einen kleinen finanziellen Obolus für 
jeden Obdachlosen zu erhalten, ausgedruckt wer-
den können. Die Freude war riesengroß. Auf dem 
Rückweg in die Stadt hielten dann plötzlich alle 
Autos mitten auf der Straße mit Warnblinkanlage 
an. Alle stiegen aus und standen demütig am Rand, 
um einen Konvoi mit zehn toten Soldaten auf dem 
Weg zum Friedhof die letzte Ehre zu erweisen.

Auch in diesem Jahr blicken die teilnehmenden 
Künstler aus Coswig und den Nachbargemeinden 
auf einen erfolgreichen Künstlermarkt zurück. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Gästen, die 
uns die Treue hielten, kauften, lobten, das Ge-
spräch suchten oder im Café die wohltuende At-
mosphäre genossen.

Ein besonderer Dank geht an Robert Quentin und 
Torsten Rötzsch, die die wunderbare Ausstellung 
„EisGlas“ gestalteten. Die Fotos und Glasinstal-
lationen erstrahlten in einem besonderen „Eis-
Licht“, welches die beiden Künstler durch indivi-
duelle Beleuchtungen hervorzauberten.

Aber ohne unsere vielen fleißigen Helfer, die in 
bewährter Weise musizierten, die Gäste auf das 
Freundlichste bedienten oder auf andere Weise 
halfen, wäre dieser Markt undenkbar. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an sie alle!

Von ihrem Erlös spendeten die teilnehmenden 
Künstler in diesem Jahr 20 Prozent für  Sanie-
rungsvorhaben in der Alten Kirche sowie das 
Projekt der Kirchgemeinde „Essen mit Freunden“. 
Das war ein Reinerlös von 1440 Euro!

Annelie Riedrich
im Namen aller teilnehmenden Künstler

Am Sonntag, dem 8. März 2026,  
findet um 10.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Coswig der landeskirchenweite Eröffnungs- 
gottesdienst der 31. Aktion „Hoffnung für  
Osteuropa“ der Diakonie Sachsen statt. 
Die Aktion unterstützt in diesem Jahr 
die Projekte unseres Vereins „Partnerschaft  
mit Osteuropa e.V.“ in der Ukraine. 

Bitte  
vormerken!

14. Coswiger  
Künstlermarkt  

20. und 21. November 2026
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Reise in die Ukraine im November 2025 
Rückblick und Erfahrungsbericht

Rückblick auf den  
13. Coswiger Künstlermarkt 

im November 2025

Zum Schluss stand noch der monatliche Ein-
kauf in der Metro für das Kinderheim in Kra-
kowez an und ein Besuch bei Mariia, unserer 
Dolmetscherin. Es waren wie immer sehr 
herzliche Begegnungen und die Freude über 
unseren Besuch und unsere Unterstützung 
groß. Und irgendwie war es nach all den Er-
lebnissen für mich persönlich diesmal ein 
komisches Gefühl, einfach wieder so heimzu-
fahren mit dem Wissen, dass der Alltag für die 
Menschen vor Ort so bleibt.�  
� Claudia Günther
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Coswig
– �jährlicher Klausurtag im 

Taubblindendienst in Radeburg 
mit Zeit für Reflexionen und 
gemeinsamem Nachdenken 
über das neue Jahr

– �Verabredungen zu besonderen 
Veranstaltungen, z. B. das 
Jubiläum „25 Jahre Gemeinde-
zentrum“ (näheres dazu im 
nächsten Mitteilungsblatt)

– �Zusammenarbeit mit dem 
CVJM und der Evangelischen 
Schule

– �Belebung der Kontakte zur 
katholischen Gemeinde in 
Coswig

– �Überlegungen zur Gewinnung 
von Kandidaten für den neuen 
Kirchenvorstand und die neue 
Kirchgemeindevertretung

Brockwitz-Sörnewitz
– �Rückblick auf das Weihnachts-

liedersingen und die Christ-
vesper

– �Jahresplanung 2026

Pachtgarten (Niederseite 2)  
zu vergeben, Größe: ca. 800 m2

Olaf Heitzsch, unser langjäh-
riges Mitglied des Kirchenvor-
stands und der Kirchgemeinde-
vertretung, hat sein Amt zum 
Jahresende abgegeben. Wir 
danken ihm herzlich für sein 
Engagement und wünschen 
Gottes Segen. Als Nachfolge-
rin haben wir Maria Čermak 
berufen. Wir freuen uns über 
ihre künftige Unterstützung und 
wünschen bei allen Aufgaben 
Gottes Segen.

Gröbern
– �Rückblick auf das Advents-

liedersingen und die Christ-
vesper

– �Jahresplanung 2026
– �zur Neugestaltung des 

Pfarrhofs wurde ein schöner 
Entwurf vorgestellt

Die Betreuung des Advents-
sterns im Kirchturm gibt Heiko 
Winkler ab. Matthias Grütze wird 
diese Aufgabe künftig überneh-
men. Wir danken beiden ganz 
herzlich!

Aktuelles aus den Kirchgemeindevertretungen
Folgende Themen standen u. a. im Mittelpunkt der letzten Sitzungen:

Impressionen aus der Advents- und Weihnachtszeit
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Christvesper Gröbern

Christvesper Weinböhla
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Christvesper Großdobritz
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Christvesper Oberau
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Christvesper Niederau
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Familienkirche Heiligabend Coswig
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Weinböhla
– �Rückblick auf die Advents- und 

Weihnachtsveranstaltungen 
und Konsequenzen für  
dieses Jahr

– �großer Kirchenputz  
am 14. März

– �Berichte aus den Ausschüssen
– �Situation in der Landeskirche 

und dem Kirchspiel
– �Landessynodal- u. Kirchenvor-

standswahlen in diesem Jahr

Niederau-Oberau
– �Rückblick auf den Familien-

gottesdienst und die Christ-
vespern

- Jahresplanung 2026

Pachtgarten (Nähe ehemaliger 
Real-Markt) zu vergeben,  
Größe: ca. 800 m2

Großdobritz
– �Rückblick auf die Christvesper
– �Jahresplanung 2026
– �Überlegungen zu Baum- 

pflanzungen auf dem Friedhof
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Ein sehr wichtiger Termin für unsere Kirchge-
meinden wird die Wahl eines neuen Kirchenvor-
standes und die Neuzusammensetzung aller 
Kirchgemeindevertretungen für die nächsten 
sechs Jahre sein. Die ersten Vorbereitungen dazu 
haben begonnen. Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, dass der zukünftige Kirchenvorstand 
aus 15 Mitgliedern besteht. Davon sind zehn Mit-
glieder zu wählen. Aus Brockwitz, Niederau-Obe-
rau, Gröbern und Großdobritz ist je ein Mitglied zu 
wählen. Aus Coswig und Weinböhla je drei. Zwei 
weitere Mitglieder werden vom neuen Kirchen-
vorstand berufen. Die drei Pfarrer sind automa-
tisch Mitglieder im Kirchenvorstand.

Auch die Kirchgemeindevertretungen werden 
mit der Wahl neu besetzt. Der Kirchenvorstand 
hat auf Vorschlag der jetzigen KGV’s die folgen-

den Größen der zukünftigen KGV’s beschlossen: 
Brockwitz-Sörnewitz 6, Coswig 11, Gröbern 9, 
Großdobritz 7, Niederau-Oberau 9 und Weinböhla 
10 Mitglieder. 

Der Kirchenvorstand und die Kirchgemeinde-
vertretungen gestalten an zentraler Stelle das 
kirchliche Leben in unseren Kirchgemeinden. Wir 
freuen uns sehr über viele Kandidatinnen und 
Kandidaten, die Lust haben, sich hier mit ihren 
Möglichkeiten einzubringen.  Wir informieren Sie 
zeitnah über die nächsten Schritte dazu.

Die Kirchenvorstandswahl wird 
am 13. September 2026 stattfinden.

�
� Pfarrer Christoph Gutsche

Am Freitag, dem 10. April 2026, führt der Ado-
nia-Projektchor im Theater Meißen das Musical 
„Treffpunkt Brunnen“ auf. Veranstalter ist die 
Ökumenische Allianz Meißen – „BRÜCKEN bauen“/
Kirchgemeindebund Meißner Land

Etwa 70 Teens üben das Musical innerhalb von drei 
Tagen im Probencamp ein und sind anschließend 
vier Tage lang auf Konzerttournee. Während der 
Tour übernachten die Jugendlichen in Privatquar-
tieren. Daher werden wieder Gastfamilien für die 
jungen Menschen gesucht!

Wer hat die Möglichkeit, zwei oder mehr Jugend-
liche für eine Nacht bei sich aufzunehmen? Die Teil-

nehmer haben einen Schlafsack dabei, benötigen 
also nur eine Matratze. Die Jugendlichen können 
direkt nach dem Konzert (ca. 21.30 Uhr) mitgenom-
men werden, lediglich die Jugendlichen im Technik-
team brauchen noch ca. 1 Stunde länger.

Am nächsten Morgen nach dem Frühstück werden 
die Jugendlichen von Ihnen, ausgerüstet mit einem 
Lunchpaket, um 9.00 Uhr zum Treffpunkt Jesus-
zentrum Meißen, Elbgasse 1 gebracht. Anmelde-
formulare sind in den Pfarrämtern des Kirchspiels 
erhältlich. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre 
Gastfreundschaft!
Im Namen des Vorbereitungsteams grüßt
Johannes Albrecht

Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe war noch 
nicht absehbar, wann die Stellenwiederbesetzung 
in der Gemeindepädagogik tatsächlich erfolgt. 
Wir können uns nur weiter in Geduld üben und 
Gott im Gebet um Wegweisung bitten.

Somit ist es gut möglich, dass nach den Winterfe-
rien erst einmal alles wie bisher bleibt. Über Aus-
hänge und die Homepage weisen wir rechtzeitig 
auf Veränderungen hin.

Pfarrer Norbert Reißmann 
im Namen des Kirchenvorstands

AKTUELLES

Aus dem Kirchenvorstand

ADONIA – Gastfamilien gesucht

Gemeindepädagogik
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Am 27. Februar und 27. März laden wir wieder zu zwei Filmabenden 
ins Coswiger Gemeindezentrum ein. Bei Wein, Bier oder Saft wollen 
wir im Anschluss über den Film ins Gespräch kommen! 

Am 27. Februar zeigen wir um 19.30 Uhr 
den Film „Die Wüstenblume“.

Der nächste Filmabend ist für Freitag, den 27. März geplant. 
Beginn ist ebenfalls um 19.30 Uhr. Den Filmtitel geben wir 
über die Schaukästen und die Homepage bekannt. 
Lassen Sie sich überraschen!
 
Wir freuen uns auf Sie! Der Eintritt ist frei, 
alle sind herzlich willkommen!
Birgit Schmidtgen

Lichtspiele und 
Filmgeflüster  
in Coswig
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Weltgebetstag 2026

KOMMT! BRINGT EURE LAST.
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2026, 
der dieses Jahr aus Nigeria kommt. Nigeria ist 
ein faszinierendes Land in Westafrika, das am 
Golf von Guinea, einem Teil des Atlantischen 
Ozeans, liegt. Es grenzt an die Länder Kamerun, 
Tschad, Niger und Benin. Der Fluss Niger, nach 
dem das Land benannt ist, ist der wichtigste 
Fluss Nigerias.

Nigeria ist ein Land voller Kontraste. Im Norden 
erstrecken sich weite, grasbewachsene Land-
schaften, während der Süden von üppigen tro-
pischen Regenwäldern und Sümpfen geprägt ist. 
Mit rund 230 Millionen Einwohnern ist Nigeria 
das bevölkerungsreichste Land Afrikas und hat 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit. Seit 
1991 ist Abuja die Hauptstadt des Landes, eine 
Stadt mit etwa 2,5 Millionen Einwohnern.

Nigeria hat eine bewegte Geschichte hinter 
sich. Seit 1999 ist das Land eine Präsidialdemo-
kratie, aber zuvor erlebte es schwierige Zeiten 
mit Militärregierungen und Bürgerkriegen. Auch 
heute noch gibt es immer wieder Spannungen 
zwischen den verschiedenen Völkern sowie zwi-
schen Christen und Muslimen.

Ein bedeutender wirtschaftlicher Faktor für Ni-
geria ist die Ausfuhr von Rohöl, was dem Land 
erhebliche Einnahmen beschert. Diese Einnah-
men werden genutzt, um die Wirtschaft und das 
Land weiter auszubauen. Allerdings birgt die 
Abhängigkeit von den Gas- und Erdölvorkom-
men auch Risiken. Die Erdölförderung führt zu 
schwerwiegender Umweltverschmutzung, ins-
besondere im Nigerdelta, wo Wasser, Luft und 
Nahrungsmittel stark verseucht sind.

Die Frauen aus Nigeria möchten uns beim Welt-
gebetstag einen Einblick in ihr Leben geben. Sie 
sind oft körperlich und seelisch stark belastet 
und ihr Alltag ist voller unvorhersehbarer Ereig-
nisse, die ihnen das Leben erschweren. Sie lei-
den unter den Missständen in ihrem Land, aber 
sie sind voller Hoffnung, dass sich manches 
ändern lässt. Diese Zuversicht und ihre Kraft 
schöpfen sie aus der Zusage Jesu, der mit ih-
nen ihre Lasten trägt. Sie fordern auch uns auf: 
Kommt und bringt eure Last.

Seien Sie nun herzlich eingeladen, am Weltge-
betstag 2026 teilzunehmen und lassen Sie uns 
gemeinsam beten und die Hoffnung teilen.
� Carmen Rothe

Zu folgenden Veranstaltungen wird eingeladen:

Montag, 2. Februar 2026, 19.00 Uhr
Vereinshaus Jessen
Informationsabend im Rahmen des Frauendienstes mit Bildern aus Nigeria 
und Vorstellung des Landes

Dienstag, 3. März 2026, 14.00 Uhr
Pfarrhaus Niederau
Ländervorstellung zum Weltgebetstag im Rahmen des Frauendienstes

Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr
Pfarrhaus Gröbern
Weltgebetstag der Frauen: Alle Frauen und auch Männer sind herzlich  
eingeladen. Wir feiern den Gottesdienst und probieren anschließend  
Speisen und Getränke nach Rezepten aus Nigeria.

Freitag, 6. März 2026, 19.30 Uhr
Katholische Kirche „Heilig Geist“, Barthshügelstraße 20
Informationsabend zu Land und Leuten in Nigeria
Lasst uns gemeinsam sehen, hören und schmecken!

Sonntag, 8. März 2026, 10.00 Uhr
St. Martinskirche
Gottesdienst zum Weltgebetstag

Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr
Pfarrhaus
Länderabend: Nigeria – „Kommt! Bringt eure Last.“ Vorstellung eines 
Landes der Superlative und Widersprüche mit Musik, Bildern, Informationen 
und natürlich dem gemeinsamen Essen traditioneller Speisen. 

Sonntag, 8. März 2026, 10.00 Uhr
Pfarrhaus
Gottesdienst zur Weltgebetstagsordnung mit Musik und  
thematischer Ausarbeitung

Freitag, 13. März 2026, 14.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum
Andacht zum Weltgebetstag im Rahmen des Seniorenkreises

Jessen

Niederau

Weinböhla

Brockwitz 

Gröbern

Coswig 
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Nachruf auf  
Hans-Peter Schwabe

Die Kirchgemeindevertretung Weinböhla und die 
Mitarbeitenden trauern um Hans-Peter Schwabe, 
der im November 2025 im Alter von 80 Jahren 
verstorben ist. Er hinterlässt eine nicht zu schlie-
ßende Lücke. Sein Wissen um den Kirchenbau der  
St. Martinskirche war einmalig und unübertroffen.

Hans-Peter Schwabe hat viele Jahre im Kirchen-
vorstand Weinböhla mitgearbeitet und in seiner 
vorausschauenden und geradlinigen Art vieles 
auf den Weg gebracht, was uns heute noch von 
Nutzen ist. Die Baumaßnahmen an der St. Mar-
tinskirche in den 80er und 90er Jahren wären 
ohne ihn nicht vorstellbar gewesen. Mitunter war 
er mehr in der Kirche anzutreffen, als in seinem 
Haus am Kirchplatz. Der Familie gebührt ein gro-
ßes Dankeschön dafür, dass sie diesen Dienst für 
Kirche und Kirchgemeinde zugelassen und er-

möglicht hat. Wie viele Konzerte hat er beispiels-
weise mit dem Auf- und Abbau der Podeste so-
wie Kirchnerdiensten begleitet, die ohne ihn und 
seinen Einsatz undenkbar gewesen wären! Bis 
zuletzt hat Hans-Peter Schwabe Handwerkern die 
Tür geöffnet und auch mir viele gute Ratschläge 
mit auf den Weg gegeben. Sein Fachwissen und 
seine ruhige und kompetente Art bleiben vielen 
engagierten Menschen in bester Erinnerung.

Das Wirken von Hans-Peter Schwabe zum Wohle 
der Gemeinde und des Kirchenbaus werden wir 
nie vergessen. Auch im Namen meiner Vorgänger 
möchte ich für diesen unermüdlichen Einsatz von 
Herzen Danke sagen! 

Pfarrer Norbert Reißmann 
im Namen der Kirchgemeindevertretung

Bibelwoche 2026

Newsletter des  
Kirchspiels Coswig-Weinböhla-Niederau

VOM FEIERN UND FÜRCHTEN
Das Buch Ester steht in diesem Jahr im Mittel-
punkt der Ökumenischen Bibelwoche. Es erzählt 
von der jüdischen Gemeinde, die unter persischer 
Herrschaft in der Fremde lebt – bedroht und an-
gefeindet, weil sie an ihrem Glauben festhält. Da-
bei stellt das Buch Fragen, die bis heute bewegen: 
Wie kann das, was Königin  Ester erlebt, für uns 
bedeutsam sein? Wie  leben Menschen in einem 
Umfeld, in dem sie nicht geboren  wurden? Und 
wie gehen wir mit unserer Identität und unserem 
Glauben um, wenn Herkunft oder Überzeugun-
gen uns in Gefahr bringen können?

(Die Herausgeber des Arbeitsbuches „Vom Feiern 
und Fürchten“ – Zugänge zum Buch Ester)

Vom 16. Bis 19. März 2026 laden wir in ökume-
nischer Verbundenheit zu 4 Abenden in unseren 
Gemeinden jeweils um 19.30 Uhr ein:

Montag, 16. März
Ev. Gemeindezentrum Coswig 
Pfarrer Gutsche

Dienstag, 17. März
Pfarrhaus Niederau 
Pfarrer Reißmann

Mittwoch, 18. März
Lutherhaus Weinböhla 
Pfarrer Frank

Donnerstag, 19. März, 
Kath. Gemeindezentrum „Heilig Kreuz“ Coswig 
Pfarrer Gatz

Wer einmal monatlich auf digitalem Weg aktuelle 
Informationen zu Angeboten in unserem Kirch-
spiel erhalten möchte, sollte eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Newsletter“ an 
ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de 
schicken. Wir nehmen Ihre Mailadresse in den 
Verteiler auf und schicken Ihnen dann regelmäßig 
unseren Newsletter zu.

Auch die Zusendung des Mitteilungsblattes, das 
alle zwei Monate erscheint, ist auf diesem Wege 
möglich. Verwenden Sie dann bitte das Stichwort 
„Mitteilungsblatt“.
Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, ste-
hen Ihnen die Mitarbeitenden in den Pfarrämtern 
gern zur Verfügung.�
� Sylvia Zießow
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Spenden für die Glocken der St. Martinskirche Weinböhla Vorbereitung der Weinböhlaer Christenlehrekinder  
auf das Abendmahl

Notmaßnahmen in der Alten Kirche Coswig   
Ein Zwischenbericht

Überwältigt sagen wir Danke für die vielen Spen-
den, die zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 
für die Sanierung von Glockenstuhl und Glocken 
der St. Martinskirche eingegangen sind! Allein in 
der Spendenbox in der Kirche wurden mehr als 
1.200 Euro gesammelt. Dazu kommen zahlreiche 
Spenden per Überweisung. Der Anfang ist also 
gemacht; nun heißt es, das Projekt weiter zu be-
werben und voranzutreiben. 
Für Ihre Spende steht in der Kirche weiterhin 
ein Kirchenmodell mit Einwurfschlitz bereit. Bei 
Überweisungen ist dieses Konto zu verwenden:

Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord - Kassen-
verwaltung
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC: GENO DED1 DKD
Verwendungszweck: 
RT 2382 Glocken St. Martinskirche

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Pfarrer Norbert Reißmann 
im Namen der Kirchgemeindevertretung

„Nun kommt, denn es ist alles bereit!“ – so wird 
in der Kirche zum Abendmahl eingeladen. Doch 
wem gilt diese Einladung? Grundsätzlich lädt Gott 
alle an seinen Tisch ein, egal, ob arm oder reich, 
krank oder gesund, alt oder jung. Daher sind auch 
Kinder nach einer guten Unterweisung zum gött-
lichen Festmahl eingeladen.

Während der Christenlehrestunden habe ich mit 
den Kindern der 1. bis 6. Klasse das Thema Abend-
mahl in all seinen unterschiedlichen Aspekten 

behandelt. Unser „Abendmahlsbaum“ zeigt die 
verschiedenen Komponenten, die dazu gehören. 
Die Wurzel des Abendmahls gründet im Passah-
fest. Den Stamm bildet das letzte Abendmahl von 
Jesus, welches er mit seinen Jüngern kurz vor 
der Gefangennahme einnimmt und wo Brot und 
Wein ihre symbolische Bedeutung erfahren. Und 
in der Krone des Abendmahlsbaumes gibt es vie-
le Äste zu entdecken: den Ast der Gemeinschaft, 
den Ast der Erinnerung, den Ast der Stärkung, 
den Ast der Gegenwart Jesu sowie den Ast der 
Schuld und Vergebung. All diese Aspekte haben 
die Christenlehrekinder mit Hilfe von Geschich-
ten, Spielen, Rätseln, Essen und beim Brot backen 

kennengelernt. Somit wurden sie gut auf eine ei-
genständige Teilnahme am Abendmahl vorberei-
tet. Den Gottesdienst zum Erstabendmahl werden 
wir am Sonntag, dem 1. Februar, um 10.00 Uhr in 
der St. Martinskirche Weinböhla feiern.
� Beate Latzel

In den vergangenen Monaten waren Restaura-
toren in der Alten Kirche damit beschäftigt, im 
Rahmen einer Notsicherung die Farbfassungen 
am Altar und des Orgelprospektes zu sichern. 
Dank einer großzügigen Förderung des Land-
kreises Meißen (Untere Denkmalschutzbehörde) 
und der Landeskirche konnten die Maßnahmen 

weitestgehend abgeschlossen werden. Die Farb-
schichten wurden befestigt, der Altar mit seinen 
vielen Figuren gereinigt. Allerdings sind in die-
sem Jahr weitere Maßnahmen notwendig. Die 
gesicherten Farbstellen müssen retuschiert wer-
den, damit sich wieder ein schönes Gesamtbild 
ergibt. Und es sind weitere Sicherungsarbeiten 
an der wunderbaren Ausmalung der Kirche nötig. 

Zu Beginn dieses Jahres erreichte uns eine 
sehr große Spende für die Alte Kirche in Höhe 
von 50.000 Euro. Das ist großartig! Das hat uns 
sprachlos und gleichzeitig überaus dankbar ge-
macht. Diesen Dank möchten wir auch auf die-
sem Wege zum Ausdruck bringen! Diese Spen-
de ermöglicht uns unseren Eigenanteil für die 
nächsten Maßnahmen in unserer schönen Alten 
Kirche.

Pfarrer Christoph Gutsche
FOTO: MATTHIAS HARTIG
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PILGERTREFF

Am Freitag, dem 6. März 2026, findet um 
19.00 Uhr im Foyer des Gemeindezentrums 
Coswig der nächste Pilgertreff statt.

Der Dresdner Redakteur Ulrich Wolf war zu 
Fuß auf dem Weg nach Jerusalem unter-
wegs. Er wird uns von seiner Tour berichten, 
speziell von seinen Erlebnissen auf der Rou-
te durch den Balkan.

Eingeladen sind nicht nur erfahrene oder 
potenzielle Pilgerinnen und Pilger, sondern 
alle Interessierten. Der Eintritt ist frei.

Kontakt für die Anmeldung
E-Mail: hannahartig@gmx.de; 
WhatsApp: 0174/6908458 

� Hanna und Matthias Hartig

Am Sonntag, dem 22. Februar, laden wir um 17.00 Uhr  
zu einer Taizé-Andacht in das Gemeindezentrum ein. 

In der besonderen Atmosphäre von vielen Kerzen  
wollen wir alte und neue Lieder der Gemeinschaft  
von Taizé singen und uns Zeit zum Hören, 
für Stille und Gebet nehmen.

Für folgende Kirchen im Kirchspiel 
werden fleißige Helferinnen und 
Helfer gesucht, die uns beim 
Kirchenputz unterstützen können. 
Bitte bringen Sie,  
sofern möglich, 
Putzutensilien mit.  

St. Martinskirche Weinböhla
Sonnabend, 14. März, 
9.00 bis 12.00 Uhr
(Die Liste zum Eintragen  
liegt ab dem 15. Februar 
in der Kirche aus.)

Peter-Pauls-Kirche Coswig
Sonnabend, 21. März, 
ab 9.00 Uhr

Kirche Brockwitz
Sonnabend, 21. März, 
ab 9.00 Uhr

Kirche Großdobritz
Sonnabend, 28. März, 
ab 9.00 Uhr

Kirche Gröbern
Sonnabend, 28. März, 
ab 9.00 Uhr

Balla, Balla, Balkan – Teil 1 
Unterwegs durch die Vojvodina bis Belgrad  

(Serbiens Norden)

Kirchenputz

Taizé-Andacht in Coswig
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Friedensgebete  
in Coswig

Abendandacht  
für den Frieden 

Auch in den kommenden 
Monaten versuchen wir,  
das Friedensgebet in  
Coswig aufrecht zu 
erhalten. Die Weltlage 
nötigt uns dazu  
immer mehr. 
Sie sind herzlich von  
Montag bis Freitag 
jeweils um 18.30 Uhr in 
die Peter-Pauls-Kirche 
eingeladen. 

Zu den nächsten  
„Abendandachten für 
den Frieden“ laden wir 
jeweils mittwochs  
am 4. Februar und  
4. März 2026 
um 18.00 Uhr in die  
St. Martinskirche ein.  
Sie sind herzlich 
willkommen!
Das Andachtsteam

Pfarrämter geschlossen

Die Pfarrämter im Kirchspiel bleiben an folgenden Tagen 
geschlossen:

Weinböhla
10.02. und 12.02.2026

Niederau
12.02. und 19.02.2026

Coswig
19.02.2026
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18 19UNSERE KIRCHSPIEL-GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR UNSERE KIRCHSPIEL-GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR

Sonntag

FEBRUAR

8
Sexagesimae

Sonntag

FEBRUAR

1
Letzter Sonntag  
nach Epiphanias

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Diakon Rusch

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Abendmahl, 
auch für Kinder nach 
Unterweisung in der 
Christenlehre
im Anschluss:  
Kirchencafé
Gemeindepädagogin 
Latzel und Pfarrer 
Reißmann

COSWIG

Gemeindezentrum
10.30 Uhr   
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer Gutsche

NIEDERAU

Pfarrhaus
8.30 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrer Frank

BROCKWITZ

Pfarrhaus
10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer Frank

GROSSDOBRITZ

Winterkirche
10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrer Frank

OBERAU

Winterkirche 
8.30 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl  
Pfarrer Frank

COSWIG

Gemeinde-
zentrum
10.30 Uhr   
Familienkirche 
Team

Im Februar wird die Kollekte für die Gemeindearbeit im Kirchspiel gesammelt.
Folgende Ausnahmen:

1. Februar, Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
15. Februar, Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und  
Klinik-, Gehörlosen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge 

Sonntag

FEBRUAR

22
Invokavit

Sonntag

FEBRUAR

15
Estomihi

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl  
und KiGo  
Pfarrer Reißmann

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Reißmann

COSWIG

Gemeindezentrum
17.00 Uhr   
Taizé-Andacht 
Pfarrer Gutsche 

COSWIG

Gemeindezentrum
10.30 Uhr   
Gottesdienst 
Pfarrer Gutsche

BROCKWITZ

Pfarrhaus
17.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Reißmann

GRÖBERN

Pfarrhaus 
8.30 Uhr
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer Reißmann

OBERAU

Winterkirche 
10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Frank



20 21UNSERE KIRCHSPIEL-GOTTESDIENSTE IM MÄRZ UNSERE KIRCHSPIEL-GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

Sonntag

MÄRZ

1
Reminiszere

Sonntag

MÄRZ

8
Okuli

Sonntag

MÄRZ

15
Lätare

GRÖBERN

Kirche
10.00 Uhr 
Familiengottesdienst  
zum Weltgebetstag  
mit Taufgedächtnis
Gemeindepädagogin Beuchel 
und Pfarrer Frank

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zum Weltgebetstag 
mit Martinschor und KiGo
im Anschluss: Kirchencafé
Team

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst zur Kirchweih 
mit Kirchenchor  
und KiGo
Pfarrer Reißmann

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit KiGo  
Pfarrer Reißmann

NIEDERAU

Pfarrhaus 
10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit KiGo 
Pfarrer Frank

BROCKWITZ

Pfarrhaus 
10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Frank

GROSSDOBRITZ

Winterkirche 
8.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrer Frank

COSWIG

Gemeindezentrum 
10.30 Uhr 
Gottesdienst  
Prädikant Müller

COSWIG

Gemeindezentrum
10.30 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer GutscheCOSWIG

Gemeindezentrum 
10.30 Uhr 
Gottesdienst zur 31. Aktion 
„Hoffnung für Osteuropa“  
mit Abendmahl  Seite 5 
Pfarrer Gutsche

OBERAU

Winterkirche
8.30 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Frank

Im März wird die Kollekte für die Gemeindearbeit im Kirchspiel gesammelt.
Folgende Ausnahmen:

1. März, Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus
15. März, Lutherischer Weltdienst

Sonntag

MÄRZ

29
Palmarum

Sonntag

MÄRZ

22
Judika

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Familien- 
kirche 
Team

WEINBÖHLA

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl
und KiGo
im Anschluss:  
Kirchencafé
Pfarrer Reißmann

COSWIG

Gemeindezentrum
10.30 Uhr   
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrer Gutsche

NIEDERAU

Pfarrhaus
8.30 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Frank

BROCKWITZ

Pfarrhaus
9.00 Uhr 
Gottesdienst  
Pfarrer Gutsche 

GROSSDOBRITZ

Winterkirche
10.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl  
Pfarrer Frank

COSWIG

Peter-Pauls-Kirche
10.30 Uhr   
Gottesdienst  
mit Vorstellung 
der Konfirmanden 
Pfarrer Gutsche 

GRÖBERN

Pfarrhaus 
10.00 Uhr
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfarrer Frank
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9. Benefizkonzert in Coswig
„Feinsliebchen, du sollst  
mir nicht barfuß gehen.“

Sonntag, 1. Februar 2026, 16.00 Uhr,
Gemeindezentrum Coswig,  
Ravensburger Platz 6

Es erwartet Sie wie immer ein buntes Musikprogramm mit Gesang 
und Instrumentalspiel zahlreicher Musikschüler unter der Leitung 
und Organisation von Katrin Pehla-Döring und Maria Ihle.

Ihre Spende kommt dem Coswiger Verein „Partnerschaft mit Ost-
europa e.V.“ in vollem Umfang zugute und wird für Hoffnung und 
Frieden in der Ukraine verwendet. Wir freuen uns auf Sie!

9. BENEFIZKONZERT

1. FEBRUAR 2026 16.00 UHR  SONNTAG

“FEINSLIEBCHEN, DU SOLLST MIR NICHT
BARFUSS GEHEN”

Ihre Spende kommt dem Coswiger Verein “Partnerschaft
mit Osteuropa e. V.” in vollem Umfang zugute und wird

für Hoffnung und Frieden in der Ukraine verwendet.

Es erwartet Sie wie immer ein buntes Musikprogramm in Gesang
und Instrumentalspiel zahlreicher Musikschüler unter der Leitung

und Organisation von Katrin Pehla-Döring und Maria Ihle. 

Wir freuen uns auf Sie!

GEMEINDEZENTRUM COSWIG, RAVENSBURGER PLATZ 6

Coswiger Klavierabend

Orchesterkonzert der Musikschule

„The Spirit of Hanse“   
Eine musikalische Reise durch  
die Hansestädte

Am 20. Februar laden wir Sie um 19.00 Uhr wieder herzlich zum tra-
ditionellen Coswiger Klavierabend ein. Freuen Sie sich auf einen 
musikalisch reichen und stimmungsvollen Konzertabend mit Hanna 
Hartig, Friedrich Sacher und Gästen. Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm, das die ganze Vielfalt 
der Klavier- und Kammermusik zum Klingen bringt: Musik für zwei 
und vier Hände, solistische Werke sowie ausgewählte kammermu-
sikalische Beiträge sorgen für spannende Kontraste und besondere 
Klangfarben. Mal virtuos und kraftvoll, mal lyrisch und nachdenklich 
– dieser Abend verspricht musikalische Entdeckungen und genuss-
volle Momente gleichermaßen.
In der Pause sind Sie eingeladen, bei einem Glas Wein miteinander 
ins Gespräch zu kommen, die Musik nachklingen zu lassen und den 
Abend in entspannter Atmosphäre zu genießen.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kantor Friedrich Sacher

Wie klingen Holz- und Blechblasinstrumente? Wel-
ches Orchesterinstrument möchte ich erlernen? 
Viele Kinder und Jugendliche spielen schon lan-
ge Blockflöte und möchten gern auf ein anderes 
Blasinstrument wechseln. Um diese Entscheidung 
leichter zu machen, laden wir recht herzlich zum 
Orchesterkonzert in die Weinböhlaer Kirche ein.

Es musizieren das Vor- und Schulorchester des 
Gymnasiums Coswig und kleinere Kammermusik-
ensembles der Musikschule des Landkreises Mei-
ßen. Wir freuen uns über viele neugierige Zuhörer!  
Der Eintritt ist frei.
Sabine Zschuppe im Namen der Musikschule des 
Landkreises Meißen

Eine besondere Einladung zu einem ganz be-
sonderen Konzert! Wir freuen uns, an diesem 
Abend den ukrainischen Bratschisten und 
unseren Kirchenmusikdirektor in einem ge-
meinsamen Konzert erleben zu können. Seien 
Sie gespannt auf ein tolles Programm und be-
eindruckende Musik, die die Zuhörerinnen und 
Zuhörer ergreift und die man (leider) nicht so 
häufig hört.

Programminformationen:
„Nicht nur Handel und Wandel, sondern auch 
Kunst und Kultur helfen über große Distanzen 
hinweg! Noch lange nach ihrer Auflösung war 
die Prägung durch die Hanse in der Entwick-

lung ehemaliger Mitgliedsstädte deutlich zu 
spüren. Der Verbund hat zwar zu keiner He-
rausbildung eines gemeinsamen kulturellen 
Stils geführt, er ermöglichte und förderte aber 
indirekt Entfaltung einer hohen Kulturblüte. Auf 
der musikalischen Reise von Halle nach London 
(G. F. Händel), über Lübeck (D. Buxtehude) und 
Oslo (J. S. Svendsen) bis nach Magdeburg und 
Hamburg (G. Ph. Telemann), lassen die Musizie-
renden den hanseatischen Geist – „The Spirit of 
Hanse“ – wieder aufleben.“

Eintritt: 
15,00 €/ermäßigt 10,00 €
Karten an der Abendkasse

Freitag, 20. Februar 2026, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Coswig

Freitag, 6. März 2026, 18.00 Uhr,  
St. Martinskirche Weinböhla 

Sonnabend, 7. März 2026, 17.00 Uhr,  
Peter-Pauls-Kirche Coswig Semjon Kalinowsky Viola (links),

KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich Orgel
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Coswiger Passionsmusiken

Vorankündigung 
Musik zur Sterbestunde Jesu

Liebe Gemeinde, ich möchte Sie in diesem Jahr 
ganz besonders zu den Coswiger Passionsmusiken 
in der Peter-Pauls-Kirche einladen!

Es werden zum ersten Mal im Rahmen dieser Reihe 
pro Termin immer beide Orgeln erklingen: Die gro-
ße, romantische Hauptorgel und die kleine, barocke 
Altarorgel.

Das Ziel ist es, alte und neue Musik im wahrsten Sin-
ne des Wortes „gegenüberzustellen“ und so einen 
Bogen zwischen damals und heute zu schlagen.

Dieser Blickwinkel soll uns alle dazu animieren, 
über die Passion Jesu nachzudenken und uns die 
Botschaft in unseren Alltag zu holen. Dabei werden 

Sie vielleicht feststellen, dass die Musik des Ba-
rocks oftmals gar nicht so weit von der Musik des 
20. und 21. Jahrhunderts entfernt ist.

Es erklingen u. a. auch die beiden kürzlich neu ent-
deckten Orgelwerke Johann Sebastian Bachs.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Kantor Friedrich Sacher

Termine:
Sonnabend, 	14. März 2026, 	17.30–18.00 Uhr
Sonnabend, 	21. März 2026, 	17.30–18.00 Uhr
Sonnabend, 	28. März 2026,	17.30–18.00 Uhr

Krabbelgruppe Weinböhla

Die Krabbelgruppe im Kinderhaus Gabenreich 
Weinböhla, Hauptstr. 3 A, wird größer!

Ab sofort gibt es donnerstags zwei Gruppen:

– �von 9.00 bis 9.45 Uhr für alle Kleinkinder  
von 10 bis 24 Monaten und

– �von 10.00 bis 11.00 Uhr für alle Babys  
von 3 bis 10 Monaten mit ihren Eltern.

Das Team der Krabbelgruppe 
freut sich auf euch!

In diesem Jahr erklingt zur „Musik zur Sterbe-
stunde Jesu“ als zentrales Werk eine Choral-Kan-
tate über das alte Passionslied „Da Jesus an dem 
Kreuze stund“, welche ich speziell für diesen An-
lass komponiert habe. Es musizieren die Kantorei 
Coswig sowie ein kleines Kammermusikensemble. 
Die Kantate befasst sich inhaltlich mit den Wor-
ten Jesu am Kreuz und vertont diese mit einer 
heute leider weniger bekannten Melodie aus dem 
16./17. Jahrhundert. Klanglich orientiert sich die 

Musik an dem ebenfalls heute selten geworde-
nen Stil des Neoklassizismus, welcher besonders 
in der Mitte des 20. Jahrhunderts populär war 
und welchen man in jungen Jahren sehr verin-
nerlichen konnte. Umso mehr hoffe ich, Sie mit 
diesen Texten, Melodien und Klängen mit in die 
teils schweren, teils erlösenden Gedanken der 
Passionsgeschichte mitnehmen zu können.
�
� Kantor Friedrich Sacher

Freitag, 3. April 2026, 15.00 Uhr,  
Peter-Pauls-Kirche Coswig

Im
 K

ind
erh

aus
 Gabenreich  

Krabbelgruppefür die ganz kleinen Mäuse(ca. 3 - 10 Monate)donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr

Spiel- und Bewegungsgruppe

für aktive Weltentdecker

(ca. 11 - 24 Monate)

donnerstags

 von 9.00 bis 9.45 Uhr

Adresse: Sportraum/Kinderhaus Gabenreich/Hauptstraße 3A/Weinböhla

Bei Interesse meldet euch gerne unter: 035243 45539
oder kinderhaus.gabenreich@diakonie-meissen.de.

Wir freuen uns auf euch! 

geht’s rund!
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Familienkirche

Coswig
Sonntag, 1. Februar 2026, 

10.30 Uhr, 
Gemeindezentrum

Weinböhla
Sonntag, 22. März 2026, 

10.00 Uhr, 
St. Martinskirche

Herzliche Einladung zum  
Kindergottesdienst in Weinböhla

...immer sonntags, parallel zum Gottesdienst 
der Großen. Gemeinsam wollen wir Geschichten 
von Gott hören, basteln, singen, spielen und 
natürlich viel Spaß haben!
Das KiGo-Team freut sich auf euch!

Kindergottesdienst
Immer Sonntags 

parallel zum Gottesdienst 
der Großen. 

Gemeinsam wollen wir
Geschichten von Gott

hören, basteln, singen,
spielen und natürlich viel

Spaß haben! 
Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Einladung zum
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Das Jahr 2026 begann mit Freude auf die vielen 
Ereignisse und Projekte, die in den kommenden 
Wochen auf uns warteten. Neben dem Schulalltag 
fand im Januar nämlich der Kennenlernnachmit-
tag der neuen 1. Klasse statt, die Klassen 4 und 5 
machten eine Exkursion ins Bibelhaus, die Schü-
lerinnen und Schüler fanden bei der Potenzial-
analyse in der Handwerkskammer heraus, welche 
Berufsfelder besonders gut zu ihren Talenten und 
Neigungen passen. Für Klasse 8 ging es zum zwei-
wöchigen Praktikum in die Handwerkskammer 
Dresden, wo sie in verschiedene handwerkliche 
Berufe reinschnuppern durfte, und für die Real-
schüler der 10. Klasse wurde die Prüfungsphase 
mit den Vorprüfungen eingeläutet. 

Damit ging es seit Januar in die nächste Phase 
des Schuljahres, die mit den Halbjahresinforma-
tionen Anfang Februar und dem Halbjahresgot-
tesdienst am letzten Schultag ihren Höhepunkt 

erreicht. Wie jedes Jahr findet kurz vor den Win-
terferien zudem der Experimentiertag für die 
Klassen 4 bis 6 statt, dieses Mal mit dem Thema 
„Licht und Farbe“. Die Klassen 1 und 3 fahren zum 
Experimentieren in die Mathematischen Samm-
lungen nach Dresden und die Klasse 1 kann außer-
dem, kurz vor Ende des ersten Halbjahres, ihre 
ersten 100 Schultage feiern. Des Weiteren werden 
vor der Fastenzeit noch ein paar Kuchen- und 
Pizzabasare einzelner Klassen durchgeführt, um 
die Klassenkassen und die Bäuche der Kinder zu 
füllen. Und so dauert es nicht mehr lange, bis im 
Religionsunterricht (und auch sonst) bald das Os-
terfest wieder ein großes Thema wird. Bis dahin 
wünschen wir Ihnen eine schöne Zeit!

Herzliche Grüße  
von der Evangelischen Schule Coswig
�
� Beatrice Kämmer

Die Evangelische Schule Coswig  
vor den Winterferien
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Einladung zum  
Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

Familiengottesdienst  
für Klein und Groß zum Weltgebetstag 

„Erzählt uns von Nigeria!“
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Wir laden herzlich zum 50. Kinderkleider- und 
Spielzeugmarkt ein. Am Samstag, dem 14. März 
2026, von 8.30 bis 11.30 Uhr, können Sie im 
Gemeindezentrum der Evangelischen Kirchge-
meinde (Ravensburger Platz 6 in Coswig) unsere 
Idee unterstützen.

Im Angebot wird Bekleidung bis Größe 176 für 
die wärmeren Jahreszeiten sein. Außerdem 
gibt es eine Menge anderer Dinge, wie z. B. Ba-
bysachen, Kinderwagen, Dreiräder, Fahrräder, 
Kindersitze, Laufgitter, Hochstühle, Spielsachen 
usw. Vielleicht ist das eine oder andere für Sie 
dabei.

Wer Kleidung, Spielzeug oder anderes bei uns 
verkaufen möchte, braucht unbedingt eine Abga-
beliste mit Kennbuchstaben. Diese können Sie am 
Mittwoch, dem 25.02.2026, zwischen 17.30 
und 18.00 Uhr im Foyer des Evangelischen Ge-
meindezentrums Coswig persönlich abholen. 
Eine telefonische Reservierung ist leider nicht 
möglich!

Weitere Informationen unter  
www.ev-schule-coswig.de  Schulverein.

Veranstalter ist die Evangelische Schule Coswig ge-
meinsam mit der Evangelischen Kirchgemeinde.

Nigeria, ein Land in Westafrika, ist größer als 
Deutschland und Frankreich zusammen. Was es 
dort zu entdecken gibt, wie Menschen leben, 
was sie gern singen und in ihren Kirchen beten, 
wollen wir vorstellen, gestalten und miteinander 
erleben.

Gemeindepädagogin Andrea Beuchel  
und Pfarrer Frank  

Sonntag, 15. März 2026, 10.00 Uhr,  
Kirche Gröbern
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Seit dem 15. Oktober 2025 hat unser Evangeli-
sches Kinderhaus „Gabenreich“ in Weinböhla 
mit Kristin Israel eine neue Leiterin. Die 45-Jäh-
rige bringt nicht nur umfassende Erfahrungen 
in der Arbeit mit Kindern mit, sondern ist auch 
regional verwurzelt. Geboren in Meißen, aufge-
wachsen in Coswig und der Gemeinde Niederau, 
arbeitete sie nach ihrem Studium der Sozial-
pädagogik lange Zeit als Erzieherin und Kita-
Sozialarbeiterin in Dresden. Zuletzt war sie als 
stellvertretende Leiterin einer Kita in Nünchritz 
tätig. 

Als Tochter einer Lehrerin wuchs in ihr schon 
recht früh der Wunsch heran, mit Kindern und 
Familien arbeiten zu wollen. Auf die Frage nach 
dem Warum antwortet sie, dass sie mit ihrer Pro-
fession Menschen grundsätzlich etwas mit auf 
den Weg geben wolle. „Übersetzt in die heutige 
Zeit bedeutet das zum Beispiel, Kinder und ihre 

Familien fit für die sich schnell entwickelnde 
Gesellschaft zu machen. Mir ist es zum Bei-
spiel wichtig, Vielfalt und progressive Visionen 
mit der Rückbesinnung auf christliche Werte in 
Einklang zu bringen“, so Israel. In diesem Zu-
sammenhang möchte sie gemeinsam mit ihrem 
elfköpfigen Team die Vernetzung zur lokalen 
Kirchgemeinde ausbauen und gezielt vorantrei-
ben.
� Felix Kim

Am 15. November 2025 fand im Altenpflegeheim 
„Hugo Tzschucke“ in Meißen ein besonderer Kon-
fi-Tag zum Thema „Diakonie“ statt. Den rund 40 
Jugendlichen aus dem Kirchspiel Coswig-Wein-
böhla-Niederau, die sich aktuell auf ihre Konfir-
mation im kommenden Frühjahr vorbereiten, bot 
sich die Gelegenheit, bei einem Rundgang einen 
Blick hinter die Kulissen einer großen Pflegeein-
richtung zu werfen und bei kleineren Aufgaben 
mitzuhelfen. So haben sie zum Beispiel die Aus-
gabe des Mittagessens an die Bewohnerinnen 
und Bewohner unterstützt, wodurch erste direk-
te Kontakte entstanden. Im Anschluss gab es ei-
nen Austausch über die „gute alte Zeit“, darüber 
was für Jugendliche vor 50 Jahren aktuell war 

und wie das Leben der Jugend heute aussieht. 
„In kleinen Gruppen haben beide Seiten einfach 
aus ihrem Leben erzählt und einander zugehört. 
Dieser Dialog war für unsere Konfirmanden be-
sonders bereichernd. Auf diese Weise konnten 
wir die biblische und historische Verantwortung 
diakonischen Handelns ganz praktisch veran-
schaulichen“, so Pfarrer Philipp Frank aus Nie-
derau, der das Projekt begleitet hat. 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden für 
ihre tatkräftige Unterstützung und das Interes-
se an unserer Arbeit. 
� Felix Kim

Die neue Leiterin im Kinderhaus „Gabenreich“  
 Kristin Israel kurz vorgestellt

Konfirmanden schnuppern im Altenpflegeheim 
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Männerkreis
Lutherhaus 
Donnerstag, 19.02., 19.00 Uhr
Abend mit Karsten Schriever 
(Diakon und Reisesekretär 
der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens) zum Thema  
„Nimm es zu Herzen“

Frauentreff
Lutherhaus 
mittwochs, 11.02. und 18.03., 
jeweils 19.00 Uhr
mit Pfarrerin i. R. Bickhardt

Seniorenkreis
Lutherhaus
freitags, 20.02. und 20.03.,
jeweils 14.00 Uhr 
mit Pfarrer Reißmann

Hausbibelkreis
Freitag, 20.02., 20.00 Uhr
bei Fam. Hugk

Freitag, 06.03., 19.30 Uhr
Info-Abend zum 
Weltgebetstag über Nigeria 
in der kath. Kirche Weinböhla, 
Barthshügelstr. 20

Betreutes Wohnen
Beethovenstr. 6
Andacht jeweils um 14.00 Uhr 
mittwochs, 04.02. und 04.03.
mit Pfarrer Reißmann

Krabbelgruppe
Achtung, neue Gruppen und 
Zeiten! Kinderhaus Gabenreich, 
Hauptstr. 3 a 
donnerstags, 9.00-9.45 Uhr,  
für Kinder von ca. 11–24 Monaten 
mit ihren Eltern
donnerstags, 10.00-11.00 Uhr,  
für Kinder von ca. 3-10 Monaten  
mit ihren Eltern
Kontakt: Beate Latzel über Kinder-
haus Gabenreich (035243/44488)

Musikalische 
Früherziehung 
Kinder von 5 bis 6 Jahren
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an unsere Kantorin  
Juliane Mütze. Kontakt  S. 36

Kinderchor  
Lutherhaus 

Kleiner Kinderchor
Klassen 1 und 2
donnerstags, 16.00–16.45 Uhr

Kinder- und Jugendchor
ab Klasse 3
donnerstags, 16.45–17.45 Uhr

Kirchenchor
Lutherhaus,  
dienstags, 19.30 Uhr

MartinsChor
Lutherhaus, 
donnerstags, 19.15 Uhr

Posaunenchor
in Coswig, 
donnerstags, 19.45 Uhr

Junge Gemeinde
Jugendraum Lutherhaus
montags 18.30 Uhr

Konfirmanden-Tag
Klasse 7  
Sonnabend, 07.03.26,  
9.00 bis 15.00 Uhr
im Gemeindezentrum Coswig

Christenlehre 
Lutherhaus dienstags,  
jeweils 16.15–17.15 Uhr

Klassen 1 bis 3 
ungerade Wochen 
(24.02., 10.03. und 24.03.)
Klassen 4 bis 6 
gerade Wochen (03.03., 17.03.  
und 31.03.)
mit Gemeindepädagogin 
Beate Latzel, Kontakt  S. 36

Kein Angebot für die Kinder- und 
Jugendgruppen einschließlich der 
Kinderchöre in den Winterferien!

Im März sind außerdem alle Gruppen und Kreise zu den 
Veranstaltungen des Weltgebetstages und der Bibelwoche 
eingeladen!

CVJM COSWIG

GRUPPENANGEBOTE

Chiquas (7. und 8. Klasse), dienstags von 17.00–19.00 Uhr,  
alle 14 Tage, Termine: 03.02., 17.03. und 31.03.26

A-Team (7. und 8. Klasse), dienstags, 17.00-19.00 Uhr,  
alle 14 Tage, Termine: 24.02. und 10.03.26

Jungschar für Mädchen der 3.-6. Klasse und  
Jungen der 4.-6. Klasse mittwochs von 16.00–18.00 Uhr

LightTime (Hauskreis für Teens, ab 14 Jahre)  
mittwochs von 18.30–20.00 Uhr

�TenSing Jugendmusikprojekt für alle Jugendlichen ab der  
7. Klasse, freitags von 17.00–21.00 Uhr

Poetry Slam (ab 8. Klasse) mit Jakob, dienstags, 16.15–17.45 Uhr, 
Termine: 03.02., 03.03., 17.03. und 31.03.26

SPORTANGEBOTE

Fußball für Mädchen (ab der 2. Klasse)
freitags, 15.45–17.00 Uhr, Leonhard-Frank-Oberschule

Fußball für Jungs (2. bis 7. Klasse)
freitags, 14.30–15.45 Uhr, Leonhard-Frank-Oberschule

Volleyball (für alle ab 16 Jahre)
mittwochs 20.00–22.00 Uhr, Turnhalle Kötitz

Basketball (ab der 9. Klasse)
dienstags 19.00–20.30 Uhr, Turnhalle Spitzgrund

SONSTIGE ANGEBOTE

Mädchencafé (ab 10 Jahre) 15.00-18.00 Uhr 
Termin: 10.03.26
Jugendcafé Montag und Donnerstag: 15.00-18.00 Uhr
Freitag: 15.00-19.30 Uhr

CVJM Coswig

Wer Informationen zu den 
Gruppen benötigt oder eine 
Einladung für Angebote  
erhalten möchte, meldet sich 
gern bei uns im CVJM-Büro.

Für Fragen zu den Terminen 
und Veranstaltungen  
stehen Nancy Marschner 
und Jakob Jochem gern zur 
Verfügung (03523/78029 oder 
info@cvjm-coswig.de).

Unsere Ansprechpartnerin für 
die Schulsozialarbeit an der 
Ev. Schule ist Christine Kreye.

COSWIG
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Kindergruppen 
Coswig und Brockwitz
Momentan kein Angebot!

Konfirmanden-Tag
Klasse 7  
Sonnabend, 07.03.26,  
9.00 bis 15.00 Uhr
im Gemeindezentrum Coswig

Vorkurrende = Musikali-
sche Früherziehung 
Kinder von 5 bis 6 Jahren
Alle Kinder sind zu Kantorin 
Juliane Mütze nach  
Weinböhla eingeladen! 
Kontakt  Seite 36

Kurrende 
im Pfarrhaus Coswig
Klassen 1 bis 6
dienstags, 16.15–17.00 Uhr, 
roter Salon 
Seit Januar 2026  
geänderte Anfangszeit!
mit Kantor Friedrich Sacher

Jugendchor 
Klassen 7 bis 12
mit Kantor Friedrich Sacher
Kontakt  Seite 37
Dringend neue Mitglieder 
gesucht! Projektideen und 
Probentermine werden per 
Aushang und im Internet/
Social Media verbreitet.

Posaunenchor 
donnerstags, 19.45 Uhr
Kontakt: Volkmar Franke
franke.volkmar64@gmail.com 

Kantorei
Gemeindezentrum 
mittwochs, 19.30–21.00 Uhr

Die flotten Noten
Offenes Seniorensingen
dienstags, 9.30–11.00 Uhr
24.02., 10.03. und 24.03., 
jeweils im Gemeindezentrum
mit Kantor Friedrich Sacher

Flötenensemble Coswig 
im Gemeindezentrum Coswig  
bzw. in Brockwitz
dienstags, 14-tägig, 
19.30-21.00 Uhr 
Leitung: Sabine Zschuppe
Tel. 0173/5662119
zschuppe.weinboehla@web.de

Taizé-Hauskreis
für Frauen
donnerstags, 14-tägig, 
jeweils 19.30 Uhr
Die aktuellen Termine und 
Treffpunkte erfahren Sie bei:
Antje Seimer, 
Tel. 03523/5 36 22 36, 
E-Mail: antje.seimer@t-online.de

MännerSache
Treffpunkt für Männer  
mitten im Leben
mittwochs, ca. 14-tägig  
nach Vereinbarung,  
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr
Die aktuellen Termine und 
Treffpunkte erfahren Sie bei:
Johannes Mahnke, E-Mail: 
mahnke.diakon@gmx.de

Wir über 40 
Gemeindezentrum Coswig

Montag, 02.02., 19.30 Uhr  
mit Pfarrer Wolfram Salzmann

Montag, 02.03., 19.30 Uhr  
mit Prädikant Michael Müller

Gemeindebibelstunde 
Pfarrhaus Coswig
montags, 19.30 Uhr
Teilnahme auch per  
Telefonkonferenz möglich
Kontakt: Joachim Eichler, 
Tel. 0172/205 70 34, E-Mail:  
info@malerwerkstatt-eichler.de

Gottesdienste 
in den Coswiger 
Altenpflegeheimen

APH „Am Spitzgrund“:  
donnerstags,  
12.02. und 12.03. 
jeweils 9.30 Uhr

APH „Am Hirtenweg“:
donnerstags,  
12.02. und 12.03. 
jeweils 10.30 Uhr

Seniorenkreis Coswig
im Gemeindezentrum

Freitag, 13.02., 14.00 Uhr
mit Pfarrer Gutsche

Freitag, 13.03., 14.00 Uhr
Informationen zum  
Weltgebetstag der Frauen 
mit Pfarrer Gutsche

COSWIG COSWIGBROCKWITZ BROCKWITZREGELMÄSSIGE TERMINE/TREFFS REGELMÄSSIGE TERMINE/TREFFS

Seniorenkreis 
Brockwitz 

Achtung, im  
Pfarrhaus Niederau! 

Dienstag, 03.02.,  
14.00 Uhr
gemeinsamer Senioren-
kreis und Frauendienst 
im Pfarrhaus Niederau, 
Kirchstr. 29 
Gast: Luise Müller von der 
Frauenarbeit der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens
Wir bitten darum, selbst-
ständig Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. Bei Bedarf 
melden Sie sich bitte bei 
Pfarrer Frank.

im Pfarrhaus Brockwitz
Dienstag, 03.03., 
10.00 Uhr
mit Pfarrer Frank

Junge Gemeinde
Momentan kein Angebot!

Achtung! Kein Angebot für die musikalischen Gruppen  
in den Winterferien!
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Freud & Leid
Nur in der Printausgabe einsehbar.
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Christenlehre 
Pfarrhaus Niederau 
Klassen 1 und 2
montags, 15.15–16.00 Uhr
(Die Kinder werden 15.00 Uhr 
vom Hort abgeholt.)

Klassen 3 und 4
montags, 16.00–17.00 Uhr 

NIEDERAU OBERAU GRÖBERN

Kirchenchor Gröbern
mittwochs, 19.30 Uhr

Posaunenchor Gröbern
im Pfarrhaus Gröbern
dienstags, 19.30 Uhr nach 
Absprache

Kirchenchor Niederau
nach Absprache

Niederau
Dienstag, 03.03.,14.00 Uhr
Ländervorstellung zum Welt-
gebetstag mit Ute Fogarascher

Großdobritz (Gröbern zu Gast)
Mittwoch, 04.03., 14.00 Uhr 

Oberau
Mittwoch, 11.03., 14.00 Uhr

Frauendienste
mit Pfarrer Frank

Achtung, kein Angebot für die Kindergruppen in den Winterferien!

Gemeinsamer Frauendienst in Niederau
Am 3. Februar wird es um 14.00 Uhr einen gemeinsamen Frauendienst im Pfarrhaus Niederau geben.  
Zu Gast wird Luise Müller von der Frauenarbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens sein. Wir bitten darum, 
selbstständig Fahrgemeinschaften zu bilden. Bei Bedarf melden Sie sich bitte bei Pfarrer Frank.

Konfirmanden-Tag
Klasse 7  
Sonnabend, 07.03.26,  
9.00 bis 15.00 Uhr
im Gemeindezentrum Coswig

Junge Gemeinde 
in Niederau
Pfarrhaus Niederau
donnerstags, 18.00 Uhr

TERMINE/TREFFS FREUD UND LEID

Barmherzig und gnädig ist der HERR,  
geduldig und von großer Güte.

Psalm 103,8

GROSSDOBRITZ

Treff für Kids
Pfarrhaus Niederau 
Klassen 5 und 6
immer am 1. Montag im Monat, 
15.30–17.00 Uhr

Ansprechpartnerin für 
Christenlehre und Treff für 
Kids ist Gemeindepädagogin 
Andrea Beuchel.

Vereinshaus Jessen  
Montag, 02.02., 19.00 Uhr 
Informationsabend zum 
Weltgebetstag der Frauen 
mit Bildern aus Nigeria  
und Vorstellung des  
Landes

Pfarrhaus Gröbern
Freitag, 06.03., 19.00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen: 
Alle Frauen und auch Männer 
sind herzlich eingeladen! 
Wir feiern den Gottesdienst 
und probieren anschließend 
Speisen und Getränke nach 
Rezepten aus Nigeria.

Frauendienst Jessen
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Pfarramt Weinböhla
Ev.-Luth.  
St.-Martins-Kirchgemeinde
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla
Tel. 035243/36 250, Fax -36 3 12
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-
niederau@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di 10.00–12.00 Uhr und 
15.00–18.00 Uhr, 
Do 10.00–12.00 Uhr

Pfarrer Weinböhla
Norbert Reißmann  
(Pfarramtsleiter)
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla
Tel. 035243/36 290
E-Mail: Norbert.Reissmann@
evlks.de

Kantorin Weinböhla
Juliane Mütze
Tel. 0163/9898080
E-Mail: kantorin.muetze@ 
gmail.com

Gemeindepädagogin Weinböhla
Beate Latzel
Tel. 0162/8710917
E-Mail: Beate.Latzel@evlks.de

Lutherhaus
Hauptstr. 3, 01689 Weinböhla

Friedhof Weinböhla
Friedensstr. 12
Mitarbeiterin: Petra Börner 
Tel. 035243/36 563
E-Mail: friedhof.weinboehla@
evlks.de

Öffnungszeiten Büro: 
Mo 14.00–15.30 Uhr, 
Di 9.30–10.30 Uhr und 
Do 16.00–17.30 Uhr

Pfarramt und Friedhofs
verwaltung Niederau
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederau
Kirchstr. 29, 
01689 Niederau
Tel. 035243/36 535
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-
niederau@evlks.de

Öffnungszeit: 
Do 9.00–12.00 Uhr 

Pfarrer Niederau
Philipp Frank
Kirchstr. 29, 01689 Niederau
Tel. 035243/476 797
E-Mail: Philipp.Frank@evlks.de

Gemeindepädagogin 
Niederau 
Andrea Beuchel
Tel. 03521/4091611
E-Mail: Andreas.Beuchel@
evlks.de

NIEDERAUWEINBÖHLA

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6
01640 Coswig

Öffnungszeiten: Di 9–12 Uhr und 14–18 Uhr, Do 14–17 Uhr 
Tel. 03523/75 894 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de 
www.kirchspiel-cwn.de

Diakonie-Sozialstation Radebeuler Str. 1 A, 01640 Coswig 
Häusliche Kranken- und Altenpflege 
Tel. 03523/60 206, Fax -532 624
Selbsthilfegruppe der abstinent lebenden Alkoholiker 
Radebeuler Str. 9, 01640 Coswig; Sprechzeit Do 18.30 Uhr

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
Johannesstr. 9, 01662 Meißen, Tel. 03521/73 8173
Dr.-Külz-Str. 4, 01445 Radebeul, Tel. 0351/79 552 128 
Diakonie Sozialstation Weinböhla 
Beethovenstr. 6, 01689 Weinböhla, Tel. 035243/36325 
E-Mail: sst.weinboehla@diakonie-meissen.de

ÖFFNUNGSZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Coswig
Ev.-Luth.  
Peter-Pauls-Kirchgemeinde 
Ravensburger Platz 6 
01640 Coswig 
Leitende 
Verwaltungsangestellte:
Sylvia Heimann
Tel. 03523/75 894, Fax -774 417 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-
niederau@evlks.de 
www.kirchspiel-cwn.de 

Öffnungszeiten 
Di 9.00–12.00 Uhr und 
14.00–18.00 Uhr,
Do 14.00–17.00 Uhr 

Pfarrer Coswig
Christoph Gutsche
Tel. 03523/51796-326  
E-Mail: Christoph.Gutsche@
evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Pfarrer Brockwitz
Philipp Frank
Kirchstr. 29, 01689 Niederau
Tel. 035243/476 797
E-Mail: Philipp.Frank@evlks.de

Kantor Coswig/Brockwitz
Friedrich Sacher 
Tel. 0152/22635424 
E-Mail: info@friedrich-sacher.de
Internet: 
www.friedrich-sacher.de

Netzwerk-Hilfe 
Andreas Bittner 
Tel. 03523/6 499 325 
E-Mail: andreasbittner1@gmx.de

Jakobsweg
Matthias Hartig
Tel. 03523/63 488 
E-Mail: mh.hartig@t-online.de

CVJM Coswig 
Nancy Marschner und 
Jakob Jochem
Kirchstraße 5, 01640 Coswig
Tel. 03523/78 029 
E-Mail: info@cvjm-coswig.de 
www.cvjm-coswig.de

COSWIGBROCKWITZ

Linda Kühnel
Friedhofsmeisterin
Tel.: 03523/73347
Fax: 03523/5367400
E-Mail: friedhof.coswig@ 
evlks.de

Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten 
Friedhofsverwaltung:
Di 9.00–12.00 Uhr und 
14.00–17.00 Uhr
Do 9.00–12.00 Uhr und  
14.00–16.00 Uhr

Mitarbeiterin: Anne Wolf
Tel.: 03523/774418

Friedhof/Friedhofsverwaltung 
Coswig
Salzstraße 16, 01640 Coswig

Grabvergabe in Brockwitz 
Maria ermak, 
Tel. 03523/50 876



38 KONTEN UND IMPRESSUM

NUR FÜR KIRCHGELD
für alle Gemeinden unseres Kirchspiels
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
IBAN: DE72 3506 0190 1612 2000 13
BIC: GENO DED1 DKD
Verwendungszweck: 
Kirchgeld (Jahr Bsp.: 2023) + 
Kirchgeldnummer + Name und Vorname

FÜR RECHNUNGEN, PACHTEN, MIETEN,
TEILNEHMERBEITRÄGE, SPENDEN…
für alle Gemeinden unseres Kirchspiels
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord –  
Kassenverwaltung
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC: GENO DED1 DKD
Verwendungszweck: 
FÜR ALLE ANLIEGEN: 
RT 2382 + Verwendungszweck  
FÜR SPENDEN: 
RT 2382 + eindeutiger Verwendungszweck  
und Kirchgemeinde

FRIEDHOFSKONTO 
Coswig und Brockwitz
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
IBAN: DE50 3506 0190 1612 2000 21
BIC: GENO DED1 DKD

FRIEDHOFSKONTO 
Weinböhla
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
IBAN: DE37 3506 0190 1610 1000 11
BIC: GENO DED1 DKD

FRIEDHOFSKONTO 
Niederau-Oberau, Gröbern und Großdobritz
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
IBAN: DE76 3506 0190 1643 8000 19
BIC: GENO DED1 DKD

Bankverbindungen

LAYOUT. WWW.GEMEINDEBRIEF.EVANGELISCH.DE
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www.kirchspiel-cwn.de

INSTAGRAM

kirchspiel_cwn
FACEBOOK

evangelischekirchecoswig


